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1. Objektbeschreibung

1.1 Objekt-Daten



Baubesprechung vom 06.08.2009 

Der Eingangsbereich des Hessischen 

Landtags (ehemaliges Stadtschloss der 

Nassauer, erbaut 1837-41) ist eine 

markante architektonische Landmarke 

am Wiesbadener Schlossplatz. Die Res-

taurierung  und Umarbeitung bzw. Neu-

anbringung der Beschläge bedarf daher 

eines besonderen Augenmerks. 

Die Eingangstür ist eine konvex zur Ein-

gangstreppe hin gewölbte zweiflügelige 

Eichentür. 

Die Tür ist bauzeitlich. Es fanden Ver-

änderungen an den Beschlägen, Über-

arbeitungen im Holzbereich und  der 

Oberfläche statt. 

Der Schliessmechnismus der Tür ent-

spricht nicht den heutigen Sicherheits-

standards. Sie sollte daher auf Verbes-

serung der Sicherheitsaspekte unter 

restauratorischen Gesichtspunkten über-

prüft werden. 

Hierzu sollte ein Lösungsvorschlag mit 

neuen bzw. abgeänderten Beschlägen  

unter Einbeziehung von möglichen 

Holzarbeiten durch einen Holzrestaura-

tor erarbeitet werden. 

Detail Holzoberfläche

Bauzeitliches Schloss
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1.2  Einleitung



Oberfläche 

Oberfläche verwittert, später mit di-•	

cker Lasur überfasst.

Die Messingrosetten wurden eben-•	

falls mit der Lasur dunkelbraun 

überfasst. 

Holz 

Starker Holzschwund im unteren Be-•	

reich der beiden Holzflügel. Ab der 

Mitte beginnend, sich bis auf ca. 20 

mm erweiternd am Türabschluss. 

Der Schwund ist so groß, dass man 

ohne Probleme mit einem Hebel-

werkzeug zwischen den beiden Tü-

ren ansetzen kann. 

An den Türflügeln wurde unten Ma-•	

terial abgenommen. 

Zapfenverbindung am Gangflügel •	

unten beschädigt.

Verschiedene kleinere Fehlstellen.•	

Schwundrisse.•	

Die Schlagleiste innen wurde beim •	

Einsetzen des neuen Schlosses par-

tiell entfernt und anschließend nicht 

fachgerecht angebracht.

Beschläge 

Standflügelverriegelungen haben •	

Spiel innerhalb des Schließblechs 

bzw. der Bodenhülse.

Der Bolzen der unteren Verriegelung •	

ist zu kurz.

•	

Beschädigte Zapfenverbindung

Verriegelung mit überdimensio-
nierter Buchse
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2.1 Befund



Verriegelungen müssen ausge-•	

tauscht oder modifiziert werden. 

Bei dem neuzeitlichen Schloss han-•	

delt es sich um ein einfaches Zylin-

derschloss ohne besondere Sicher-

heitsmerkmale.

Das Schloss muss daher ausge-•	

tauscht werden. 

Die bauzeitliche Anordnung der Be-

schläge war wie folgt:

Gangflügel

Riegelschloss mit zwei Riegeln.•	

Türdrücker in Höhe des Schlosses.•	

Knauf unterhalb des Drückers auf •	

Messingrosette.

Standflügel 

Zwei Standflügelverriegelungen, •	

oben und unten.

Schließteile in Treppenstufe und Tür-•	

rahmen

Gummileiste als Kälteschutz 
Spalten unter der Türe

Abgesägte und wieder ange-
brachte  Schlagleiste
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2.1 Befund



Veränderungen an den Türen:

Abnahme des äußeren Türdrückers.•	

Knauf vom Wetterschenkel in das •	

Türblatt versetzt.

Neues Türschloss unterhalb des •	

originalen Schlosses eingesetzt. 

Bauzeitliches Schloss außer Funk-•	

tion gesetzt.

Türschließer innen angebracht.•	

Bei offiziellen Veranstaltungen •	

wird ein Teppich ausgelegt. Um 

dies zu ermöglichen wurden am 

unteren Abschluss der Türflügel 

ca. 15-20 mm Material abge-

nommen.

Als Kälteschutz wurde innen eine •	

Gummileiste auf die Türblätter 

aufgenagelt. 

2.1 Befund

Türschloss

Originales Schlüsselschild 
 
Befestigungsspuren Türdrücker
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Die Haupteingangstüre wird von ei-

nem großen Personenkreis auch außer-

halb der normalen Geschäftszeiten des 

Hessischen Landtags genutzt. Die Türe 

kann daher nicht durch eine innen lie-

gende Verriegelung gesichert werden. 

Sie muss von außen zu öffnen sein.  

Die Treppenstufen werden abends als 

Sitzgelegenheit genutzt. In dem großen 

Spalt unter der Tür werden Papier, Zi-

garettenkippen etc. „entsorgt“. Um dies 

weitestgehend zu vermeiden, ist der 

Spalt daher durch Aufdoppelung zu mi-

nimieren. 

Die Aufdoppelung des Holzes kann aber 

genutzt werden um die Mechanik eines 

Kältestoppers zu integrieren und eine 

elektrische Zuleitung für eine mögliche 

elektromechanische Sicherung der Türe 

zu verlegen. 

Unabdingbar ist auch die Aufdoppe-

lung zwischen den beiden Türen damit 

hier nicht mit einem Stemmeisen oder 

Ähnlichem angesetzt werden kann.

Weitere Eingriffe in die Substanz sollten 

natürlich so gering wie möglich gehal-

ten werden. Daher wäre zu überlegen 

ob man das originale Schloss nicht mit 

in die Sicherheitskonzeption einbinden 

könnte.  

Für Türsicherung erforderliche 
Aufdoppelung (rot eingefärbt). 

Originale Verriegelung
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2.2 Konzept



Automatische Standflügelver-
riegelung.
(Fa. Effeff)

Dies wäre dadurch möglich, dass man 

den originalen Schlosskasten beibehält, 

aber eine neue Mechanik installiert. 

Dies könnte entweder ein zweites eigen-

ständiges Schloss sein, oder ein Teil der 

Mechanik eines Mehrriegelschlosses.

Die aufgeführten Vorschläge beschrän-

ken sich auf sie zur Erhöhung der Si-

cherheit notwendigen Maßnahmen. 

Oberflächenbearbeitung oder weitere 

Restauratorische Maßnahmen im Holz-

bereich werden nicht berücksichtigt. 

Wirkungsweise Schwenkriegel-
verschluss.
(Fa. Winkhaus)
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2.2 Konzept



Holzarbeiten 

Aufdoppelung im Bereich des Holz-•	

schwundes. Der Abstand der beiden 

Flügel muss hier auf ein geringst-

mögliches Maß gebracht werden. 

Aufdoppelung im Türabschluss. •	

Beschläge 

Standflügelverriegelungen

Anbringen neuer, längerer •	

und besser sitzender Bolzen. 

 

Kann erst nach Ausbau der Verrie-

gelungen auf Machbarkeit über-

prüft werden. Eventuell muss auf 

ein modifiziertes Fertigprodukt das 

entweder in die alten Verriegelun-

gen integriert oder an das bauzeit-

liche Erscheinungsbild angepasst 

wird, zurück gegriffen werden.  

 

Automatische Verriegelung an-•	

bringen, dazu vorhanden Ver-

riegelung modifizieren oder 

neue Mechanik einsetzen.  

 

Die automatische Verriege-

lung gewährleistet, dass der 

Standflügel immer gesichert ist.  

Beim Schließen des Türflügels wird 

am Standflügel bei der Stand-

flügelverriegelung ein Federme-

Modular aufgebaute  Mehrfach-
verriegelung mit Schwenkriegel.
(Fa. Winkhaus)
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2.3  Maßnahmen



chanismus ausgelöst, der dazu 

führt, dass sich der Riegel schließt.   

 

Messingbuchse, passend zu neuen •	

Bolzen in Treppenstufe einlassen, 

anstatt der vorhandenen aufgesetz-

ten Stahlbuchse. 

Türschloss

Hier gibt es unterschiedliche Ansätze. 

Unabdingbar ist aber die oben beschrie-

bene Sicherung des Standflügels. 

Dreipunktschließleiste in das 

Blatt der Gangtüre eingesetzt. 

Sehr hoher sicherheitstechnischer •	

Standard.

Türblatt muss auf einen großen Teil •	

(ca. 2 Meter) der Türlänge aufge-

stemmt werden. 

Vorhandene Position des neuzeitli-•	

chen Schlosses kann zur Aufnahme 

genutzt werden. 

Bauzeitliches Schloss muss aus-•	

gebaut und kann nicht integriert 

werden. 

Schubstangenschloss innen auf 

die Türe aufsetzen (ähnlich ei-

nem Fenstergetriebe). 

Guter sicherheitstechnischer Stan-•	

dard.

Schwierige technische Integration in •	

das neue Schloss.

Fragwürdig ob das Schubstangen-•	

schloss der historischen Umgebung 

angepasst werden könnte. 

Modifizierte Mehrpunktverrie-

gelung mit Schwenkriegel, in 

das Blatt der Gangtüre einge-

setzt.  

Sehr hoher sicherheitstechnischer •	

Standard.

Türblatt muss auf einen Teil (60-•	

100 cm) der Türlänge aufgestemmt 

werden. 

Vorhandene Position des neuzeitli-•	

chen Schlosses kann zur Aufnahme 

genutzt werden. 

Bauzeitliches Schloss kann mög-•	

licherweise in die Konstruktion 

integriert werden.

Die Schwenkriegel wirken einem •	

Türverzug entgegen. 
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Vorhandenes neuzeitliches 

Türschloss gegen ein Sicher-

heitsschloss mit Bolzen und oder 

Schwenkriegel austauschen.

Guter sicherheitstechnischer Stan-•	

dard.

Türblatt muss nicht aufgestemmt •	

werden. 

Vorhandene Position des neuzeitli-•	

chen Schlosses kann zur Aufnahme 

genutzt werden. 

Ein zweites Schloss kann möglicher-•	

weise in das bauzeitliche Schloss 

integriert werden. 

2.3  Maßnahmen

Unabdingbar sind aber die genannten 

Aufdoppelungen mit Holz und die auto-

matische Standflügelverriegelung. 

Der vorhandene Türschließer kann nach 

einer Inspektion beibehalten werden.  

Die überfassten Messingrosetten auf der 

Türe sollten freigelegt werden. 

Die Holzoberfläche zeigt eine angewit-

terte, teilweise sehr raue Oberfläche. 

Vereinzelt sind Fehlstellen und Beschä-

digungen in der Holz zu erkennen.  Res-

tauratorische Maßnahmen wären daher 

angebracht.   

Im Vorfeld sollte auch überprüft wer-

den, ob eine Panikfunktion in die Türe 

integriert werden muss. Die Panikfunk-

tion ermöglich das Öffnen der Türe 

von innen auch bei abgeschlossener 

Türe. Eine Panikfunktion wäre sowohl in 

Stand- wie auch im Gangflügel möglich.  

Nach Rücksprache mit Holzrestaurato-

ren (Andreas Booz, Fa. Booz und Dipl. 

Rest. Stefan Retterath) ist der vorüber-

gehende Ausbau der Türe und Bear-

beitung der Türe in der Werkstatt wohl 

unumgänglich.

Eine Bautüre muss daher in die Planung 

mit einbezogen werden. 

Die Beschlag- und Holzarbeiten müssen 

parallel durchgeführt werden. 

Unter sicherheitstechnischen Aspekten 

betrachtet würden wir die Lösung mit ei-

ner modifizierten Mehrfachverriegelung 

(Schwenkriegel oder Bolzen) empfehlen. 

Eingriffe in die Substanz der Türe wären 

aber erforderlich.

Unter restauratorischen Gesichtspunk-

ten ist die Auswechslung des vorhan-

denen Schlosses, gegen ein modernes 

Sicherheitsschloss, eventuell mit der 

Integration eines weiteren Schlosses in 

den vorhandenen bauzeitlichen Schloss-

kasten die bessere Lösung. Eingriffe in 

die Substanz der Türblätter müssten gar 

nicht oder nur sehr gering erfolgen.

2.4 Empfehlungen

2.4 Empfehlungen
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Überarbeitete Ansicht mit wahr-
scheinlichen Originalpositionen 
von Knauf und Türdrücker.

Messingrosetten virtuell freige-
legt. 
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